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aoitr.Fmaßsl.b und Abrundung

Beit agsmaBsiab ist die Grundslücksiläche.

Die Grundstücksnäche wird aul 50 m" aul- und abgerunder.

BeirEosscfuldnsr ist. wsr im
riimerzes Grundstrickes isr.

SATZUNG
über die Erhebung von Beiträgen für Feld- und Waidwege d€r

Ortsgemeinde Bermel

54
B6llra96schuldner

ZeilpunK der Bekanntgabe des

vom 22. Mai 1996

D€r orrssern€ndorat hat aulgrund d€s S 24 d€r Gsmeindeordnung lür Bheinland Plalz
vom 31.01.1994 (GVBI.S 153) und der SS 2 abs.  1,7,8,9 und 11 des Kommunalab-
sabengosstzs (KAc) lft Fheinland-Plalz vom 20.06.1995 (GVBI. S 175) lolg€nd€
saEuno b€schlossen. die hiemit bekanntgemachl wird:

gr
Erhebung von Aeiftigen

Die onsgem€inds eüsbi Bein?igs fur die Inwsri onsaulwendun!€n lnd dle Unl6r-
haltungskosien von Feld- und Waldwegen.

s2
Beilrsgegeg6ßland

(1) Der Berragspihcht uni€rlisg€n alle im außenbereich rS 3b BäUGB) der Orlsgomornde
q€teo€n€n Grundsrüc*e, die durch feld oder Wddw€go €rschloss€n snd,

(2r Ern Grundsück |st durch e'nen Fsld- oder Waldwes eßchlossen. wenn d€ tatsächlch€
und rechllrch nrchi ausoeschlossene Möolichkeit bBletfl, em Grundslüc\ od€r ernen
Grundslücl"sleil zu Bewi-dschatlunoszw*ien zu efi€rchen, Hrerber isl es unbeachllich,
ob es unninelbs an sinon Feld- odor Waldw€g angrenn oder nur über andere
Grundstücke zu einem F€ld- od€r Waldweg erschlossen isl.

Bettragsb€sch€id€s Eigen-
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6s
Beilragsermilllung

Oie den wiederkehrenden Beitkiqen zugrunde I'egenden Kosten sind ßadr den
berriebswinschatilicien Grundsätzon lür Xostenßchnung€n zu emitleln. Anst€lle dsr
i:ihnichen kann vom Durchschniti d€r im Zoiiraum bis zu 5 Jahren zu erwartenden
Invsstnonsaufwendungen esgegangen wsden. Weichen nach Ablaul dieses Teilraums
dre ialsächlichen von den im Ourchschnin eMarlelen Inveslitionsautwendungen ab. so isl
das Benrassaulkommen dsrlolsenden Jahre er'lsprechend auszugleichen.

€6
Gedeind.rnt.il

Der Onsgsmeinderal legt fosl, welchen Anieil der aufwendungen und Koslen die
Orisoemeinde sebsr übernimml. Dieser sollbeiFeld- und Waldweqen

(1 ) dem Autkomm€n an Kranfahz€ugv€rkehr,

(2) dsr Ndzung
a) aF nen- und Radwege sowie
b) lür den Fßmdsnverkehr,

wenn diess NtJlzungen efteblich und nicht den jeweiligen Ben€gsschuldn€r zuzurechngn

o)

12)

57
Behandlung von Jagdpacnanieilen

Von den beirragslähige. Aulwendungen und Koslen sind Einnahm€üb€ßchüsse aus
der Jagov€pachung und ähnhdom abzuzghen dr€ d|€ Grundslüclseigenlümer. ihre
verernrgungen oder KöF€rschanon für die Herslellung. den Ausbau und die
lJ orhallung der Feld- und Waldwege der Onsgeheinde zur Verlügung slellsn, w€nn
nrchr Ausählungsansprüden von Grundslücksag€ntüm€m entsprochen wird:
andernralls ist nach Abs. 2 zu v€dahren.

Werdsn d6r Orlsgcmeinde Finnänmeüberschüsse aus der Jagdvorpactiung und
ähnlrch€m nichl von allen Beilraqsschuldnem zur Verlügung gosi€lh, so sind der
Onsqemeinde zulleßende Betuägo aul d|6 B€dft,gs der B€äragsschuldner. die heine
Auszahlunosansprüche gsselh trabe4, €4ispechend anzurechnen.

s8
Fälligkcit

Di€ Beiiräoe werden durch schriltliden Besch€id festgsseia und einen Monat nach
B€kannroabe dss Beilraqsbosch€ides lällio.
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s9
lnkrattlroton

(1) Dje* saEung rrftt mn !rylrkung zum 01 .01 .1996 in Krali

(2/ Glerd'z6ri'g lnlt d|6 Satung über dE Efiebuns von Bendgen lü Feld und Waldwege
vom l6- 10- 1 990 auß6r Khlr

(3, Sowen Beilragsaßprüche mch den adgrund von Abs. 2 autgehobener Sätung
edslandsn sind, 06li€n di€ blsherl06n F€qoluno€n reher.

Bemel, d€n 22. Mar 1996

Hinweb:

cemäß 5 24 Abs. 6 der Gemeindeordnuns lft Rh€hland-Ptalz {G€mO) wird daraul
hnsewies€n. daß SaEungen, d|€ unler Verl€Eung von Vortahßns- od€r Fomvoßchntten
dieses Ggseiz€s odffaurgrund dresss Gesetz€s zusiande g€tommen sind. ein Jahrnach
der B€kanohachtunq als von Anfdg d gülrig zustande gekomnen gelten.

6) d|€ Beslimmungen über dr€ Off€nllrchkert der Silzung, die Genehmigung. die
Ausisnigung oder die Bekannlnachung der Sal4ng verleEt worden sind. od€l

b) wr Ablaul d6r In S 24 Abs. 6 SaE 1 g€nsnnien Frist die Aufsichtsbehörde den
Beschluß b€ansländet oder iemand dre VodoEung der Verlahens- oder Fomvoßchdften
s€g€nüb€r de. Veöddsgem€indov€Mafiunq Mayen-Lrnd, K€lberger SrEße 26, 56727-Ma:yen, 

unr6' Bezeidnunö ds sachveftans.-ds di6 V€del4ng boglijndon soll. scnrffüch

Hat Fmand eine Vedelzung nach S 24 Abs. 6 Sat 2 Buchsl. b) gettend genächt. so kan
.uch n&h Ablaul der n Salz 1 senannts I dsl Fdermann d€se Vsdeuuno oellend
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